
 

Förderprogramm IQ − Integration durch Qualifizierung 

Qualifizierung in der Arbeitswelt für 

Ingenieur*innen und Architekt*innen 

Perspektiven für Fachkräfte  

mit ausländischem Berufsabschluss 

 

Das werden unsere Angebote 2026 – 2028: 

1. Brückenkurs „Vorbereitung auf die Arbeitswelt“ 

2. Workshops zum Einstieg in den Arbeitsmarkt 

3. Online-Austauschforum für arbeitssuchende Fachkräfte und 

Berufseinsteiger*innen 

4. Vernetzungstre)en internationaler Fachkräfte 

5. Beratung und Begleitung 

 

Ihre Ansprechpartnerinnen  

Steffanie Schügl  Beratung und Begleitung 

       Tel.: 0421 16 26 894 

       E-Mail: sts@akhb.de 
 

Sarah Schoeneich Brückenkurs und Begleitung 

       Tel.: 0170 8985907 

E-Mail: sms@akhb.de  

 
Architektenkammer der Freien Hansestadt Bremen 

Ingenieurkammer der Freien Hansestadt Bremen 

Geeren 41 – 43 

28195 Bremen 
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1. Brückenkurs „Vorbereitung auf die Arbeitswelt“ 

Kurszeiten:   

 Montags, 16:00 – 19:00 Uhr, in Präsenz 

 Donnerstags, 16:00 – 18:00 Uhr, online (Zoom) 

 2 Samstage pro Monat, 10 – 14 Uhr oder 10 - 16 Uhr, in Präsenz 

Präsenz: Vortragssaal der Architekten- und Ingenieurkammer,  
Geeren 41-43, 28195 Bremen 

Beginn:  07.03.2026 

Ende: 08.06.2026 (voraussichtlich) 

Kursinhalte: 

 Modul 1: Arbeitsmarkt für Ingenieur*innen und Architekt*innen  

» Arbeitsmarktspezifische Anforderungen kennenlernen 

» Interkulturelle Kommunikation; Kommunikation am 
Arbeitsplatz 

 Modul 2: Fachliche Grundlagen und Entwicklungen 

» HOAI/Baurecht; BIM 

» Normen, Produktsicherheit, Dokumentation für 
Ingenieurberufe 

» Projektmanagement mit Projektpräsentation 

 Modul 3: Mein Profil als Ingenieur*in/Architekt*in  

» Entwicklung und Präsentation des eigenen beruflichen 
Profils anhand der Anforderungen des Arbeitsmarktes 

 

Voraussetzung für den Kurs sind gute Deutsch-Sprachkenntnisse. Sie 

benötigen für die Teilnahme einen Laptop, Computer oder ein Tablet. 
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2. Workshop „Zielsicher zum neuen Job“ 

Vorbereitung und Begleitung der Jobsuche: 

  Entwicklung/ Überprüfung der eigenen Zielvorstellung 

  Strategien und Methoden 

  Überwindung von Hindernissen 

Struktur: 

  3 Termine á 3 Stunden für ca. 4 – 6 Personen 

  Termine 10:00 – 13:00 Uhr oder 16:00 – 19:00 Uhr 

  In Präsenz und bei Nachfrage online 

Zielgruppe: 

  Fachkräfte, die den Brückenkurs schon abgeschlossen haben 

  Fachkräfte, die nicht am Brückenkurs teilnehmen möchten oder 

können 

 

3. Online-Austauschforum für arbeitssuchende 

Fachkräfte und Berufseinsteiger*innen 

Austausch zum Berufseinstieg mit Moderation (Zoom) 

  Fragen und Themen zum Berufseinstieg und zur Einarbeitung 

  Informationen und Austausch zu fachlichen Themen 

Struktur: 

  1 Termin monatlich á 1,5 Stunden, Termine nach Ankündigung 

Zielgruppe: 

  Internationale arbeitssuchende Fachkräfte und 

Berufseinsteiger*innen 
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4. Vernetzungstreffen für internationale Fachkräfte aus 

Ingenieur- und Architekturberufen 

Kennenlernen und Vernetzen 

  Arbeitssuchende und berufstätige ausländische Fachkräfte aus 

 unserem IQ-Projekt treffen sich zu Austausch und Vernetzung 

Struktur: 

  1 Termin pro Jahr im Herbst mit Einladung 

Zielgruppe: 

  Internationale Fachkräfte, die an dem IQ-Projekt teilnehmen oder 

 teilgenommen haben 

 

5. Beratung und Begleitung 

Individuelle Beratung 

  zu Qualifizierungen, Weiterbildungen, Bachelor- und Masterstudium, 

 Gasthörerschaft 

  zum Einstieg in den Arbeitsmarkt 

Struktur: 

  individuelle Termine nach Absprache, 30 – 60 Minuten pro Termin 

Zielgruppe: 

  Internationale Fachkräfte aus Ingenieur- und Architekturberufen 

Anmeldung zu allen Angeboten: 

 Ste)anie Schügl, E-Mail: sts@akhb.de, Tel.: 0421 1626894 

__________________________________________________________________________________
Das Förderprogramm IQ – Integration durch Qualifizierung wird durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales und die Europäische 
Union über den Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefördert und vom Bundesamt für Migration und Flüchtlinge administriert. Partner 
in der Umsetzung sind das Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend und die Bundesagentur für Arbeit. 
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Kofinanziert durch die Senatorin für Arbeit, Soziales, Jugend und Integration: 


